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Bezirksliga Herren Nord

SV Ofenerdiek : Hundsmühler TV III 
Samstag, 25.03.2023, 15:30 Uhr

Sieg für den SV Ofenerdiek

Im Spiel der Bezirksliga Herren Nord traf der SV Ofenerdiek am vergangenen Samstag auf den
Hundsmühler TV III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Carsten Wessels.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beilken / Hildebrand wehrten eine 1:0
Satzführung von Jesse / Ashauer ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Gautzsch / Hindriksen Gravekarstens / Kerber in fünf
Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Kapels / Wessels überzeugten im Match gegen Kathmann / Wreden,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im Anschluss Tino Beilken bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Marco Ashauer. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Julian
Gautzsch bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Jürgen Jesse noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das folgende Einzel zwischen Bernd Hildebrand und Rainer
Gravekarstens, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eher wenig Gegenwehr bekam
Thorsten Hindriksen beim 11:7, 11:8, 11:6 von Christoph Kathmann. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Tobias-Julian Kapels kam mit der
Spielweise von Manuel Kerber am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Carsten Wessels über die 1:3-Niederlage gegen Alexander Wreden hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Tino Beilken
bekam seinen gleichstarken Gegner Jürgen Jesse beim klaren 10:12, 9:11, 5:11 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Beilken nun bei 21:5, während Jesse bislang 11 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Stark im Hintertreffen war anschließend Julian Gautzsch nach einem Zweisatzrückstand, machte
Marco Ashauer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in
fünf Sätzen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bernd Hildebrand den Gastspieler Christoph Kathmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thorsten Hindriksen eine 1:
3-Niederlage gegen Rainer Gravekarstens kassierte. Seit Beginn der Saison war dies der 22. Sieg
von Gravekarstens, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Es war ein langes
Spiel, bis Tobias-Julian Kapels seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Wreden hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Nach diesem Einzel steht Kapels somit bei 12 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Wreden ein 18:3 ausweist. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Carsten Wessels die Partie gegen Manuel Kerber noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den SV Ofenerdiek nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den Oldenburger TB IV am 26.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des Hundsmühler TV III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.04.2023 gegen den TTC Waddens erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Ofenerdiek

Doppel: Beilken / Hildebrand 1:0, Gautzsch / Hindriksen 1:0, Kapels / Wessels 1:0 
Einzel: T. Beilken 1:1, J. Gautzsch 1:1, B. Hildebrand 1:1, T. Hindriksen 1:1, T. Kapels 1:1, C.
Wessels 1:1 

 Hundsmühler TV III
Doppel: Gravekarstens / Kerber 0:1, Jesse / Ashauer 0:1, Kathmann / Wreden 0:1 
Einzel: J. Jesse 2:0, M. Ashauer 0:2, C. Kathmann 0:2, R. Gravekarstens 2:0, A. Wreden 2:0, M.
Kerber 0:2


